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Nimm Diskriminierung  
     persönlich!

Rassismus und 
Diskriminierung 
gehen uns alle an!

„Im Zentrum der christlichen Botschaft steht die  
bedingungslose Liebe Gottes zu allen Menschen.  

Als Christ*innen müssen wir besonders sensibel und 
wachsam sein, wo Menschen  benachteiligt  oder 

ausgregenzt werden. Denn die Kirche ist eine 
Gemeinschaft, die jede*n so  akzeptiert wie er*sie ist, 

die offen und einladend für alle ist.“

   

Rassismus und Diskriminierung sind nicht nur ein Problem für 
Menschen, die Erfahrungen mit diskriminierendem Verhalten 
machen.

Als Christ*innen müssen wir uns gegen Beleidigungen,  
Ausgrenzungen, Bedrohungen und Angriffe jeglicher Art ein-
setzen. 
Die von Gott gegebene Gleichwertigkeit aller Menschen 
verstehen wir als Aufgabe für unser Miteinander! 

Rassismus und Diskriminierung gehen uns alle an! 

Bischof Wiesemann zur  
Gründung des AK‘S



 .

Wir sind für Sie da!

Was tun bei einem
diskriminierenden Vorfall? 

Kontakt zum Arbeitskreis

•	 Haben Sie einen rassistischen oder diskriminierenden Vorfall erlebt 
oder beobachtet, von dem Sie berichten wollen oder zu welchem Sie 
Beratung benötigen?

•	 Wollen Sie sich mit Ihrem Pfarreirat, Ihrem Gemeindeausschuss oder 
einer anderen Gruppe mit den Themen Rassismus, gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit, Diskriminierung und Diversität auseinander 
setzen?

•	 Wollen Sie mit Ihrem Team darüber ins Gespräch kommen und  
überlegen, wie Ihre Arbeit rassismuskritisch gestaltet werden kann?

        Dann melden Sie sich bei uns! 

Dokumentieren
   Dokumentieren Sie den Vorfall mit den Mitteln, die Ihnen 

zur Verfügung stehen. Schreiben Sie ein Gedächtnis-Protokoll.

Unterstützung anbieten
   Fragen Sie die betroffene Person, ob sie Hilfe oder Unterstützung wünscht.

Einmischen und aufmerksam machen    
   Jegliche Formen von Ausgrenzung dürfen weder on- noch offline einen 

Platz haben. Melden Sie deshalb diskriminierende Äußerungen oder 
zeigen Sie sich in einer Diskussion solidarisch. 
Achten Sie dennoch auf Ihre eigene Sicherheit!

Sie wollen eine diskriminierende Erfahrung berichten  
oder sich mit dem Arbeitskreis beraten? Kontaktieren Sie uns!

Herr Ingo Faus ist der Leiter des Arbeitskreises Antirassismus und 
Diversität. Sie erreichen ihn wie folgt: 

             E-Mail: antidiskriminierung@bistum-speyer.de, 
            Telefon: 06232 / 102-181


